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Bürgermeister Gottfried Reif
informiert:
Sehr geehrte Scheiflingerinnen und Scheiflinger, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Mit freundlichen Grüßen
Bgm. Gottfried Reif
Mobil: 0664 23 27 661

Das Jahr 2022 neigt sich schön langsam 
dem Ende zu und mit dem Advent be-
reitet man sich traditionell auf  das Weih-
nachtsfest vor. 
Fast hat es den Anschein, es sei auch 
heuer alles so normal wie immer. Aber 
wir müssen zur Kenntnis nehmen, dass 
die allgemeine Situation nicht nur bei 
uns, sondern auf  der ganzen Welt alles 
andere als normal ist. Die hohen Preise, 
angefeuert durch die Inflation und durch 
kriegsbedingte, außer Kontrolle geratene 
Energiekosten, macht nicht nur jedem 
Haushalt, jeder Familie, jedem Betrieb 
und jedem Einzelnen zu schaffen, son-
dern auch wir als Gemeinde spüren die 
Teuerung.
Es ist daher für uns – wie für viele ande-
re Gemeinden – eine echte Herausfor-
derung, ein vernünftiges Budget zu er-
stellen. Auch wir haben es natürlich mit 
gewaltigen Kostensteigerungen vor allem 
bei den Fixausgaben zu tun.
Um die Bürgerinnen und Bürger nicht 
durch Gebührenerhöhungen zusätzlich 
belasten zu müssen, ist es unser erklärtes 
Ziel, die Kosten für Wasser, Kanal und 
Müll unter strenger Kontrolle zu halten. 
Ob das tatsächlich gelingt, werden die 
nächsten Monate zeigen. Wir werden je-
denfalls alles in unserer Macht stehende 
tun, das können wir Ihnen versichern.

Deshalb haben wir heuer auch weitest-
gehend auf  die Weihnachtsbeleuchtung 
verzichtet. Das ist ein ungewohntes Bild, 
aber unsere Beleuchtung ist schon in die 
Jahre gekommen und damit alles andere 
als energieeffizient. 
Welche Dimensionen die Preissteige-
rungen im Bereich der Energie haben, 
zeigt die Straßenbeleuchtung. So hatten 
wir in den letzten Jahren Kosten von ca. 
€ 14.000. Für 2023 rechnen wir mit ca. 
€ 48.000, deshalb ist es unsere Verantwor-
tung, überall wo es geht, Energie zu spa-
ren. Wir haben aber bereits in den letzten 
Jahren sehr viele energiesparende Maß-
nahmen durchgeführt und werden diesen 
Weg auch konsequent weiterverfolgen.
Trotzdem hoffen wir natürlich, dass wir 
in den nächsten Jahren wieder einen Nor-
malzustand erreichen. 
Bei den Stromanbietern hat sich heraus-
gestellt, dass die Stadtwerke Judenburg 
gegenwärtig die günstigsten sind. Wir ha-
ben daher in aller Kürze Beratungstage 
organisiert, welche von über 300 Haus-
halten in Anspruch genommen wurden. 
Die Auswahl des Stromlieferanten muss 
zwar jeder für sich treffen, dennoch 
glauben wir, dass die Beratungstage sehr 
wichtig waren. 
Die Geschwindigkeit der Veränderungen 
in den letzten Monaten war enorm. Ich 
bin aber Optimist und bin mir sicher, dass 
wir die Herausforderungen der nächsten 
Jahre gemeinsam meistern werden.
Es macht aus meiner Sicht auch über-
haupt keinen Sinn, die Situation zu ver-
teufeln. Ja, es gibt globale Veränderungen, 
wie eben Krieg auf  unserem Kontinent, 
die auch auf  uns massive Auswirkungen 
haben. Wobei die schlimmsten Befürch-
tungen aus wirtschaftlicher und privater 
Sicht Gott sei Dank nicht eingetreten 
sind. Nach wie vor läuft unsere Wirt-
schaft, keine Fabriken stehen still und es 
ist zum Glück auch genug Energie für alle 
da, auch wenn sie derzeit sehr teuer ist. 
Aber ja, wir alle können unseren Beitrag 
leisten, besser aus dieser Krise zu kom-

men, in-
dem wir 
Energie 
sparen und unser Klima schonen.
Für das Jahr 2023 haben wir wieder ei-
niges vor und werden dabei natürlich 
die finanzielle Entwicklung sehr genau 
im Auge behalten. Das kommunale In-
vestitionspaket des Bundes, das für Ge-
meinden insgesamt eine Milliarde Euro 
vorsieht, wird uns sicher helfen, auch im 
nächsten Jahr wichtige und notwendige 
Maßnahmen umzusetzen. 
Es freut mich besonders, dass es in 
Scheifling gelingt, trotz Abwanderung 
im Bezirk, die Einwohnerzahl stabil zu 
halten. Dieses Ziel werden wir auch in 
nächster Zukunft sehr ehrgeizig verfol-
gen. Wir sehen es als Zeichen, dass wir 
als Lebensort immer attraktiver werden. 
Liebe Scheiflingerinnen und Scheiflinger! 
Das Jahr neigt sich nun dem Ende zu, 
daher ist es für mich ein ehrliches Bedürf-
nis, mich bei Ihnen allen sehr aufrichtig 
für das Miteinander in allen Bereichen 
zu bedanken. Man ist gerne Verantwor-
tungsträger, wenn man merkt, dass sich 
die Bevölkerung mit Vorschlägen, aber 
auch mit Kritik konstruktiv in unserer 
Gemeinde einbringt. 
Einen besonderen Dank möchte ich allen 
unseren Mitarbeitern vom Gemeindeamt 
bis zu den Bauhofmitarbeitern, unseren 
Kindergarten-Teams und dem Personal 
in den Schulen aussprechen. Es wird tag-
täglich mit hohem Einsatz gute Arbeit für 
die Menschen im Ort geleistet. 
Einen herzlichen Dank auch an die Mit-
glieder des Gemeinderates für die gute 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer 
Gemeinde.
So wünsche ich ein schönes Weihnachts-
fest und ein gutes, gesundes Jahr 2023.
Beginnen wir das neue Jahr mit Optimis-
mus und Zuversicht.

Impressum: Eigentümer, Verle-
ger und Herausgeber sowie Redakti-
on und Gestaltung: Marktgemeindeamt 
Scheifling, Amtsplatz 1, 8811 Scheifling; 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried 
Reif. Fotos wurden von der Marktgemeinde 
Scheifling, Vereinen bzw. Privatpersonen zur 
Verfügung gestellt. Die Genehmigung zu deren 
Veröffentlichung bzw. deren Werk nutzung wird 
insofern als konkludent erachtet, als dass explizit 
um Abdruck der übermittelten Inhalte und Fotos 
ersucht wurde. Erscheinungsweise: vierteljähr-
lich, kostenlos an jeden Scheiflinger Haushalt. 
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

nächste Ausgabe: 
Redaktionsschluss: 20.02.2023
Erscheinung: KW 12 - 13 (Ende März)
e-Mail: s.schoberegger@scheifling.gv.at
Tel.: 03582/2315-0

Klimaschonende Umrüstung unseres Tankwagens

Nach gut 20 Jahren im Ein-
satz unserer Freiwilligen 
Feuerwehr wurde das Fahr-
zeug gegen ein neues we-
sentlich leistungsfähigeres 
Fahrzeug ausgetauscht. 
Der „Alte“ blieb in der 
Marktgemeinde Scheifling 
und hat über weitere 20 Jahre guten 
Dienst für Kanal- und Pumpstationen-
spülungen geleistet.
Ein über 40-jähriges Fahrzeug verkehrs-
tüchtig zu halten, war in den letzten Jah-
ren schon eine Herausforderung. Durch 
große Rauchentwicklung des Motors 
und Ölverlust an mehreren Stellen war 
ein gültiges Pickerl - auch mit Zudrü-
cken aller Augen - nicht mehr möglich. 
Auch eine Veräußerung des Fahr-

zeuges, weil es noch gerade kein 
Oldtimer ist, war nicht sinnvoll.
So entstand die Idee, das Fahr-
zeug als Hänger umzubauen, 
mit unserem Heizwerkbetreuer 
Zoran Trivunčević konnte das 
Projekt perfekt und auch kosten-
günstig umgesetzt werden.
Es steht also nichts mehr im 
Wege für mindestens weitere 
20 Einsatzjahre.

1978 wurde in 
Scheifling das erste 
Tanklöschfahrzeug 
angeschafft. 

Bgm. Gottfried Reif

bezahlte Anzeige



Scheiflinger Rauchzeichen ● Dezember 2022 Scheiflinger Rauchzeichen ● Dezember 2022
G

em
eindeG

em
ei

nd
e

54

Gemeindekassier Patrick Hansmann informiert:

Ihr Gemeindekassier
Patrick Hansmann

2022 neigt sich seinem Ende 
zu und wieder einmal ist das 
Jahr so schnell vergangen, 
dass man es gar nicht glauben 
kann. Ein Jahr mit vielen Aufs 
und Abs, Höhen und Tiefen, 
guten und schlechten Nach-
richten. Es wird auch das Jahr 
2023 wieder einige Herausfor-
derungen für uns bereithalten, 
ob es die Energiepreise, Zins-
entwicklung oder die Teue-
rung betrifft. Egal was noch 

Untenstehend detailliert die Kennzahlen 
mit Stand 30.11.2022:

Kassastand (Girokonten und Handkassen):
01.01.2022 (negativ) €  - 515.878,07
Veränderung € + 263.518,25
30.11.2022 (negativ) € - 252.359,82

Rücklagen (Sparbücher)*:
01.01.2022 € 389.108,05
Zuführungen bis 30.11. € 0,00
Entnahmen bis 30.11. € 0,00
30.11.2022 € 389.108,05
*) zweckgebunden für Wohnhäuser, Trinkwasser- und Kanalanlagen

Darlehensschulden:
01.01.2022 € - 6.016.636,52
Aufnahmen bis 30.11. € - 400.000,00
Rückzahlungen bis 30.11. € +525.438,97
30.11.2022 € - 5.891.197,55

Kassier Patrick Hansmann

Werte Scheiflingerinnen und Scheiflinger, liebe Mitbürger!

auf  uns zukommen wird, wir 
werden die Probleme Schritt 
für Schritt lösen.
Ich möchte Ihnen auch in die-
ser Ausgabe der Gemeinde-
zeitung unsere Budgetzahlen 
nicht vorenthalten (siehe ne-
benstehende Tabelle).
Zum Jahresabschluss möch-
te ich mich als Gemeinde-
kassier bei allen Scheiflin-
gerinnen und Scheiflingern 
ganz besonders für Ihre gute 
Zahlungs moral bedanken. 
Ich wünsche Ihnen frohe 
Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr mit 
viel Glück und vor allem viel 
Gesundheit.

Der diesjährige Wandertag 
führte uns in die Feßnach.

Treffpunkt war das sogenannte Urenter 
Kreuz. Wenige Schritte unterhalb befin-
det sich das Krafthaus des Kraftwerkes 
REDA. DI Anton Phillipp Revertera 
gab uns einen Überblick über die wich-
tigsten Parameter des Kraftwerkes. Es 
wurde uns auch ein Blick in das Innere 
gewährt:
Wasserkraftwerke sind für die Energie-
erzeugung sehr wartungsfreie und effi-
ziente Einrichtungen. Die doch deutlich 
geringeren Niederschläge in naher Ver-
gangenheit senken auch die Leistungs-
fähigkeit der Wasserkraftwerke.
Danach ging es ca. 4 km an der Schober-
hütte vorbei Richtung Schachmoar Eck. 
Diesen Ort haben wir für unsere Pause 
ausgesucht, weil er einen wunderbaren 
Panoramablick über Scheifling und das 
gesamte Murtal ermöglicht. 
Ein herzlicher Dank gilt Albert Moder, 
der uns auch so nebenbei die weitrei-

chende Umgebung 
erklärte und an Hel-
mut Köstenberger 
für die Organisation.

BGM Gottfried Reif

bezahlte Anzeige

Gemeindewandertag 2022
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Projekt Biotonnenhänger!
Gut und richtig vorsortierter Bioabfall sind die Grundvoraussetzun-
gen für die Herstellung von qualitativ hochwertigem Kompost. In den 
vergangenen Wochen hat sich jedoch die Fehlwurfquote in den Bio-
tonnen des Bezirkes Murau massiv erhöht. Um dem Problem entge-
genzuwirken, wird ab Mitte November 2022 ein bezirkweites Projekt 
ins Leben gerufen.

Plastiksäcke & verschiedene Verpa-
ckungen aber auch Gartenschläuche 
sowie Rucksäcke sind keine seltenen 
Fundstücke, die aus den Biotonnen des 
Bezirkes Murau herausgefischt werden. 
Die Nach- bzw. Aussortierung auf  der 
Kompostanlage erfolgt zu 100 % hän-
disch und ist extrem mühsam und zeit-
aufwendig. All diese Fehlwürfe haben 

in der Biotonne nichts verloren und 
vermindern die Qualität des Komposts 
um ein Vielfaches. 
Um auf  die Problematik in der Bevöl-
kerung aufmerksam zu machen, wird in 
Zusammenarbeit mit der Fa. Trügler Re-
cycling & Transport GmbH ein bezirks-
weites Projekt gestartet. Dabei werden 
von den Biotour-Fahrern verschieden- 

 
 
 
 

 
farbige Biotonnenhänger (ähnlich einem 
Türhänger im Hotel), je nach Trennqua-
lität der jeweiligen Biotonne, an den Be-
hälter gehängt:

Mit dieser Maßnahme möchten wir die 
Bevölkerung des Bezirkes Murau nicht 
an den Pranger stellen, sondern Ihnen 
lediglich das vorliegende Problem ver-
anschaulichen. Jeder von uns ist ein Teil 
der Lösung. Seien Sie also ein Vorbild 
und nehmen Sie die Mülltrennung ernst. 
So können nicht nur wichtige Ressour-
cen, sondern auch Ihr Geldbeutel und 
unsere Umwelt geschont werden.

Biotonnen, in welchen sich 
einige Fehlwürfe befinden, 
bekommen einen GELBEN 

Biotonnenhänger. Dabei wird 
auf das Problem aufmerksam 

gemacht und bei nochmaligem 
Verstoß, eine Verrechnung der 
Nachsortierung angekündigt. 

Die Tonne wird trotzdem 
von der Biomüll-Abfuhr 

mitgenommen.

Biotonnen, in welchen sich 
vermehrt oder wiederholt 

Fehlwürfe befinden, 
bekommen einen ROTEN 

Biotonnenhänger. Sollte ein 
roter Hänger ausgegeben 

werden, ist für die 
Nachsortierung ein Betrag 

in Höhe von € 50,- vom 
Verursacher zu bezahlen. Die 
Tonne wird trotzdem von der 

Biomüll-Abfuhr mitgenommen 
und anschließend nachsortiert. 

Sollte sich in einer Biotonne 
überwiegend Verpackungs- & 

Restmüll befinden, wird die 
Biotonne stehen gelassen 
und der Verursacher muss 

für die Nachsortierung selbst 
aufkommen!

Biotonnen, bei welchen die 
Sammlung den Vorgaben 

entsprechen, bekommen einen 
GRÜNEN Biotonnenhänger.

Ihr René Hochegger
Umwelt- & Abfallberater 

Mobil: +43 681 108 312 60
E-Mail: rene.hochegger@ 

abfallwirtschaft.steiermark.at

Bei Fragen stehe ich Ihnen sowie das 
Team des Abfallwirtschaftsverband 
Murau, jederzeit gerne zur Verfü-
gung – scheuen Sie sich nicht uns 
zu kontaktieren.

So sollte der Inhalt der
Biomülltonnen nicht aussehen!

RESTMÜLLABFUHR Aufteilung in folgende Bereiche: Rayon Süd und Rayon Nord – 
Abfuhr erfolgt jeweils 4-wöchentlich

Rayon Süd
Mittwoch, 04.01.2023
Mittwoch, 01.02.2023
Mittwoch, 01.03.2023
Mittwoch, 29.03.2023
Mittwoch, 26.04.2023
Mittwoch, 24.05.2023
Mittwoch, 21.06.2023
Mittwoch, 19.07.2023
Mittwoch, 16.08.2023
Mittwoch, 13.09.2023
Mittwoch, 11.10.2023
Mittwoch, 08.11.2023
Mittwoch, 06.12.2023

zum Rayon Süd 
gehöRen:
•	 die gesamten 

Ortsteile 
St. Lorenzen, Feßnach 
und Puchfeld

aus dem Ortsteil 
Scheifling:
•	 Am Feldrain
•	 Dr.-Georg-Zwerenz-

Platz
•	 Haselwaldweg
•	 Höhenweg
•	 Kalvarienberggasse
•	 Königheimer Straße
•	 Montessoriweg
•	 Murwaldweg
•	 Neumarkter Straße
•	 Panoramastraße
•	 Pestalozzigasse
•	 Rothleitnergasse
•	 St. Lorenzer Straße
•	 Untere Feßnachstraße

Rayon noRd
Mittwoch, 18.01.2023
Mittwoch, 15.02.2023
Mittwoch, 15.03.2023
Mittwoch, 12.04.2023
Mittwoch, 10.05.2023
Dienstag, 06.06.2023
Mittwoch, 05.07.2023
Mittwoch, 02.08.2023
Mittwoch, 30.08.2023
Mittwoch, 27.09.2023
Dienstag, 24.10.2023
Mittwoch, 22.11.2023
Mittwoch, 20.12.2023

zum Rayon noRd gehöRen:
•	 der gesamte Ortsteil Lind mit Lindberg und 

Weites Moos
•	 aus dem Ortsteil Scheifling der gesamte 

Gewerbepark mit Schlossfeld und folgende 
Straßen:

•	 Alte Bundesstraße
•	 Amselweg
•	 Amtsplatz
•	 Auweg
•	 Bahnhofstraße
•	 Christopherusweg
•	 Denhardtweg
•	 Dr.-Kompaß-Ring
•	 Dr.-Schalling-Gasse
•	 Filibertsteig
•	 Flößersteig
•	 Freisamweg
•	 Gartenweg
•	 Ghegaweg
•	 Kärntner Straße
•	 Kirchgasse
•	 Klinzerweg

•	 Loheweg
•	 Marktplatz
•	 Murauer Straße
•	 Murtalblick
•	 Obere Bachgasse
•	 Pfarrgasse
•	 Ritter-Ilsung-Platz
•	 Rosenweg
•	 Schartnerweg
•	 Schlossgasse
•	 Schulgasse
•	 Sublichgasse
•	 Untere Bachgasse
•	 Waldbachweg
•	 Walkweg
•	 Wiesenweg

GELBER SACK und GELBE TONNE
Abfuhr erfolgt jeweils 6-wöchentlich

abfuhRteRmine für das gesamte gemeindegebiet:
Dienstag, 03.01.2023
Dienstag, 14.02.2023
Dienstag, 28.03.2023
Dienstag, 09.05.2023
Dienstag, 20.06.2023

Dienstag, 01.08.2023
Dienstag, 12.09.2023
Dienstag, 24.10.2023
Dienstag, 05.12.2023

SPERRMÜLLSAMMLUNG
Anlieferung hinter dem Rüsthaus der Freiwilligen 
Feuerwehr  Scheifling – keine Hausabholung möglich!

SpeRRmüllteRmine für das gesamte gemeindegebiet:
Do., 16.02.2023 (07 - 17 Uhr)
Do., 25.05.2023 (07 - 17 Uhr)

Do., 14.09.2023 (07 - 17 Uhr)
Do., 16.11.2023 (07 - 17 Uhr)

BIOMÜLLABFUHR Abfuhr erfolgt in den Sommermonaten wöchentlich und in den Wintermonaten 14-tägig
im ehemaligen Gemeindegebiet St. Lorenzen immer 14-tägig.

abfuhRteRmine für das gesamte gemeindegebiet:
Donnerstag, 12.01.2023
Donnerstag, 26.01.2023
Donnerstag, 09.02.2023
Donnerstag, 23.02.2023
Donnerstag, 09.03.2023
Donnerstag, 23.03.2023
Donnerstag, 06.04.2023*
Donnerstag, 20.04.2023
Donnerstag, 27.04.2023
Freitag, 05.05.2023

Donnerstag, 11.05.2023
Freitag, 19.05.2023
Donnerstag, 25.05.2023
Freitag, 02.06.2023
mittwoch, 07.06.2023*
Donnerstag, 15.06.2023
Donnerstag, 22.06.2023
Donnerstag, 29.06.2023
Donnerstag, 06.07.2023
Donnerstag, 13.07.2023

Donnerstag, 20.07.2023
Donnerstag, 27.07.2023
Donnerstag, 03.08.2023*
Donnerstag, 10.08.2023
Donnerstag, 17.08.2023
Donnerstag, 24.08.2023
Donnerstag, 31.08.2023
Donnerstag, 07.09.2023
Donnerstag, 14.09.2023
Donnerstag, 21.09.2023

Donnerstag, 28.09.2023
Donnerstag, 05.10.2023
Donnerstag, 12.10.2023*
Donnerstag, 19.10.2023
Mittwoch, 25.10.2023
Donnerstag, 09.11.2023
Donnerstag, 23.11.2023
Mittwoch, 06.12.2023
Donnerstag, 21.12.2023

PROBLEMSTOFFE u. STRAUCH- u. GRÜNSCHNITT Abgabe nur mehr am Bauhof der 
Marktgemeinde Scheifling möglich!

Problemstoffannahme immer freitags am Bauhof während der Öffnungszeiten. 

Strauch- und Grünschnitt kann in Haushaltsmengen während der Bauhof-Öffnungszeiten abgegeben werden.

Abfuhrkalender 2023für die Marktgemeinde Scheifling

*) Reinigung Biomülltonne
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Abholung Gemeinde kalender 
und Gelbe Säcke!

Der Gemeindekalender für 2023  sowie 
die Gelben Säcke können ab sofort im 
Marktgemeindeamt Scheifling während 
der Parteienverkehrszeiten abgeholt 
werden.

Wussten Sie schon...
?Wichtige Informationen zum Thema Müllentsorung!

•	Die	Gelben Säcke	dürfen	NUR	bei	der	Haussammlung	entsorgt	werden,	
die	Anlieferung	am	Bauhof	ist	nicht	erlaubt.

•	Die	Kunststoff- und Altpapiermulden	am Bauhof	sind	nur	für	große	Kar-
tonagen	oder	Verpackungsmaterial	vorgesehen	-	Verpackungsmüll,	der	
nicht	in	den	Gelben	Sack	bzw.	in	die	Altpapiertonne	passt.

•	Gewerbebetriebe	müssen	ihre	Altstoffe	beim	ASZ	Katsch	entsorgen.	
Ausgenommen Kleinstgewerbe: für	diese	ist	die	Gemeinde	für	die	Entsorgung	jeglicher	
Altstoffe	zuständig.

•	Bauschutt	darf	nur	in	Kleinstmengen	(bis	zu	einer	Schiebetruhe)	am	Bauhof	entsorgt	werden.	
Große	Mengen	müssen	kostenpflichtig	bei	der	Deponie	Brem	in	Frojach	entsorgt	werden.

•	Bitte	zum	Vorsammeln des Bioabfalles kei-
ne Plastiksäcke	–	auch	keine	kompostierbaren	
Kunststoffsäcke	–	verwenden.	Verwenden	Sie	
Zeitungspapier	oder	die	Papiersäcke,	die	auch	
im	Gemeindeamt	um	€	0,18	je	Stück	gekauft	
werden	können.	Kompostierbares	Plastik	verrottet	
zu	langsam	–	und	nicht	vollständig.	Kompostier-
werke	haben	ein	Problem	mit	"kompostierbarem	
Kunststoff",	da	der	Zersetzungsprozess	zu	lange	
dauert.

•	Alle	Bewohner	des	Bezirkes	Murau	dür-
fen	bestimmte	Abfälle kostenfrei beim 
Altstoffsammelzentrum	des	AWV	in	Teufen-
bach-Katsch	abgeben.	
(siehe	www.awv.steiermark.at)

Neue Öffungszeiten ab 01.01.2023am Bauhof ScheiflingMontag:
07 - 09 Uhr
Freitag (März - Nov.):07 - 17 Uhr

Freitag (Dez. - Feb.):07 - 14 Uhr 

Ausflug der Personalvertretung

Die Bediensteten der Marktgemeinde Scheifling wünschen Ihnen, 
liebe Bevölkerung, besinnliche, friedvolle und fröhliche Weihnachten 

sowie viel Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2023!

Die Bediensteten der Marktgemeinde 
Scheifling besuchten im November die 
"Adventstadt" Salzburg und anschlie-
ßend den Adventzauber in Hellbrunn. 
Dieser vorweihnachtliche Ausflug mit 
vielen wunderbaren Eindrücken stellte 
den perfekten Start in die Adventzeit 
dar.

bezahlte Anzeige

Versicherungsmaklerbüro
Scheiflingurnitsch OG

T: 03582/8384|E: office@wurnitsch.co.at|www.wurnitsch.co.at

Wir danken unseren 
Kunden für ihr 
Vertrauen und die gute 

Zusammenarbeit und 

wünschen fröhliche 
Weihnachten, Zeit 
zur Entspannung und 

Besinnung auf die wirklich 

wichtigen Dinge sowie 

Gesundheit, Erfolg und 

Glück im neuen Jahr.

Wir konnten mit Kristin Schneider unser Team verstärken
und können so unseren Kunden noch effizienteres Service bieten.
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Maria Wagner (im 90. LJ.)
WHR DI Mag. Dr. Karl Stadlober 
(im 95. LJ.)
Elisabeth Dölpl (im 92. LJ.)
Eleonore Götzl (im 99. LJ.)
Klement Reiter (im 97. LJ.)
Maria Leitner (im 63. LJ.)
Johann Winter (im 87. LJ.)
Patrick Autischer (im 35. LJ.)

wir trauern um...

Luis Michael Sams

Eltern: Lisa und Michael Sams

Luisa Höttlinger 
Eltern: Anja-Maria u. Josef Höttlinger

willkommen... Bürgermeister Gottfried Reif durfte 
folgenden GemeindebürgerInnen 
persönlich zum Geburtstag gratulieren:

Bevölkerung... wir gratulieren...

Maria und Wilhelm
Weitgasser,

beide zum 85. Geburtstag

Anna Charlotte Cinibulk,80. Geburtstag

Friederike Künstner,
80. Geburtstag

Hermine Cinibulk,90. Geburtstag

Hildrun Moder, 80. Geburtstag

NOTAR:
Sprechstunden Mag. Christian PAIL
Die Amtstage (Sprechstunden) des öffentlichen No-
tars Mag. Christian Pail im Marktgemeindeamt 
Scheifling erfolgen an nachstehenden Tagen:

Donnerstag, 2. Februar 2023
Donnerstag, 2. März 2023
Donnerstag, 4. Mai 2023
Donnerstag, 1. Juni 2023

jeweils in der Zeit von 15 Uhr bis 16 Uhr

ANMELDUNG im Gemeindeamt erforderlich!

Bauamt:
Bauberatungstermine mit Bausachverständigen 
Baumeister Ing. Edwin Galler: 

26. Jänner 2023
9. März 2023

20. April 2023
1. Juni 2023

von 08:00 bis 12:00 Uhr
Rechtzeige Anmeldung im Bauamt erforderlich!

HINWEIS:
Für die Baueinreichung ist eine 14-tägige Frist zur 
Ausschreibung der Bauverhandlung gesetzlich vor-
gesehen, d.h. eine Einreichung sollte immer mindes-
tens einen Monat vor dem geplanten Verhandlungs-
termin erfolgen.

Für die aufrichtige Anteilnahme 
am Tod unserer lieben Mutti

Eleonore Götzl
sowie für die zahlreichen 
Kerzenspenden und Beileidschreiben 
möchten wir uns herzlich bedanken.

Familien Rosenkranz & Frank

Theresia Offenbacher, 80. Geburtstag

Maria Hasler, 90. Geburtstag

Unser Wasser
Auch in diesem Jahr wurde unser Wasser untersucht. Die entnommenen Proben aus den Quellen, 
Hochbehältern und dem Wasserleitungsnetz wurden von der Firma Agrolab Austria GmbH ausgewertet.

Hinweis: Der Untersuchungsparameter „St. Lorenzen“ gilt ab sofort nur noch für die Urtlsiedlung. 
Alle anderen Haushalte, welche Gemeindewasser beziehen, sind an das Ortswassernetz von 
Scheifling angeschlossen!

Ergebnis:

Untersuchungs-
parameter Lind Hansmoar Tschakathurn St. Lorenzen Richtzahl

pH-Wert 7,80 8,00 7,90 7,50 6,50 - 9,50

Gesamthärte 9,33 10,50 8,60 17,40 5,00 - 30,00

Karbonathärte 8,57 9,74 7,70 15,80 3,00 - 25,00

Nitrat 8,30 2,40 7,30 14,10 25,00

Eisen < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,2

Das Wasser ist im gegenwärtigen Zustand aufgrund der erhobenen Befunde laut Untersuchung der 
Firma AGROLAB Austria GmbH zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

Bitte kontrollieren Sie regelmäßig (mind. 1 x im Monat) Ihren Wasserzähler!
Nur so kann verhindert werden, dass zum Beispiel ein Wasserrohrbruch nicht entdeckt wird.

Wer wird hier gesucht?

Personenbeschreibung:
Ich bin in der Feßnach geboren und 

aufgewachsen, nach meiner Kochlehre 
im GH Springer habe ich längere Zeit in 
Kärnten gearbeitet und wohne jetzt mit 

meinem Mann und unseren 2 braven 
Kindern in Scheifling. Ich bin sehr gerne in 

der Natur.

TIPP: Ich gehe oft mit dem Hund
meiner Tochter Gassi!



Gewinnkupon
LÖSUNG

Name

Anschrift Unterschrift

Telefon

Den ausgefüllten Gewinn-
kupon geben Sie bitte bis 
spätestens 

2. Feburar 2023
beim Marktgemeindeamt 
Scheifling ab.

Hauptpreis:
Ein Gutschein im Wert 
von EUR 30,-- einlösbar in 
den heimischen Betrieben 
von Scheifling.

Auflösung vom
„Steckbrief“ (Ausgabe 
Oktober 2022): 
Thomas Suppan

Gewinnerin:
Christine Gelter,
8811 Scheifling

Viel Spaß beim Raten 
wünscht Ihnen
Bgm. Gottfried Reif

vor ca. 50 Jahren

Steckbrief?
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Alle Jahre wieder...
Feste und Feiern sind wichtige Bestandteile im Jahresverlauf 
und werden von eigenen Ritualen begleitet.S' kloane Engerl

Ein kleines Gedicht verkürzt die Wartezeit auf das Christkind...

A ganz a kloans Engerl, des hat so sche bitt:
geh Christkindl nimm mi aufd Erd amoi mit.
I mecht so gern sehgn, wia zua heiligen Zeit
sich ois aufs liabe Christkindl gfreit!

Und weil's sunst so brav wor, so hot si's anzogn,
und is mitn Christkindl aufd Erd obagflogn.
Zerscht kummans in Woid, der woa vulla Schnee,
do fütterns mitn Lebkuchn die Haserln und Reh.

Gö des is schea, hots Christkindl gmant,
doch wia's si umdraht, do hots Engerl gwant.
Jo wos host denn, mei Hascherl, host goa wos valurn?
Na, Christkindl, i hob ma mei Zecherl dafrurn!

Ja sapperment und huasten tuast a,
do fliagn ma glei aufi zum Himmelpapa.
Do legst di glei nieda und deckst di fest zua
und mochst deine Augerl zua, bis morgn in der Fruah.

An Wickel kriagst a und an recht hassn Tee
und a Pflasterl aufs Zecherl, dann tuats nimma weh.
Na und so is dann gschegn, und schoa üba d`Nocht
wors Engerl gaunz gsund und hot wieda glocht.

Nur ans hätts so vü gern mögn,
a glänzates Christbamerl hätts so vü gern gsehn.
A wos, hots docht, zu wos lang studiern,
i werds nächstes Jahr glei no amoi probiern ...

von Christine Vlach In diesem Jahr werden wir den Kindern 
verschiedene Bräuche und Traditionen 
näherbringen. 
Dazu gehören individuell gestaltete Fei-
erlichkeiten wie Geburtstagsfeier, Ern-
tedank, Allerheiligen, Adventzeit, Weih-
nacht und viele andere festliche Anlässe.
Für die Adventzeit wurde ein Advent-
kalender der besonderen Art in Form 
einer Winterlandschaft gestaltet.
Der Wechsel vom freien und geleiteten 
Angebot sorgt nicht nur für Abwechs-
lung, sondern stärkt den Einsatz und die 
Begeisterung der Kinder.
Das Team der Nachmittagsbetreuung 
wünscht gesegnete Weihnachten!

Adventlandschaft als Adventkalender

Adventkranz basteln

Herbst-Basteln

Allerheiligenstriezel backen

Popcorn selbst gemacht - als Geburtstagsüberraschung

Renate Löcker
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Kinder, wie die Zeit vergeht!
Sekunden, Minuten, Tage Wochen, Monate –
Wie schnell die Zeit vergeht und das Kalenderjahr
neigt sich wieder dem Ende zu. 

Der Zeitbegriff  ist für Kinder etwas 
Abstraktes und schwierig zu verstehen. 
Kinder lernen mit allen Sinnen und im 
Begreifen. Es gelingt uns nicht, die Zeit 
anzufassen und sie dem Kind zu zeigen. 
Aber: Wir können die Zeit sichtbar ma-
chen. Die Uhr, der Kalender, die Mo-
nate, die Wochentage, die Jahreszeiten.
Kinder haben noch kein Zeitgefühl. Sie 
leben in der Gegenwart. Im Hier und 
Jetzt. Sie denken weder an die Zukunft 
noch an die Vergangenheit. Für Kinder 
vergeht die Zeit, wenn sie tätig sind. 
Dass die Zeit unabhängig von Ereignis-
sen verrinnt, begreifen sie noch nicht. 
Hingegen ist der Erwachsene oft in 
Eile und verwendet viele Zeitangaben. 
„Gleich, sofort, immer, bald, nur noch 
ein bisschen, übermorgen, später…“.
Hier sollte man an Ereignisse anknüp-
fen, damit es für Kinder verständlicher 
ist. „Nach dem Essen fahren wir los.“
Der Mensch lebte schon immer mit 
Zeiteinheiten. Vom Sonnenaufgang bis 
zum Untergang, mit den Jahreszeiten 
und dem Mond. Sie bestimmten den 
Jahreslauf, das Handeln und die Arbei-
ten. Mit der Industrialisierung wurde 
diese Zeitrechnung von der Uhr abge-
löst. Die Zeit ist ein messbarer Wert, 
der uns determiniert. Wir leben unseren 
Kindern eine Zeitkultur vor, die Wert 
auf  Pünktlichkeit und Tagesstruktur 

legt – spätestens in 
der Schule. 
Kinder leben heu-
te in einem viel zu 
engem Zeitkorsett 
und haben oft einen 
vollgefüllten Frei-
zeitterminkalender. 
Kinder müssen ler-
nen, mit der Zeit 
umzugehen, damit 
neben den Pflich-
ten genug Raum 
zum Spielen bleibt. 
Denn: Jedes Kind 
braucht auch un-
verplante, selbstbe-
stimmte Zeit zum 
Spielen, Träumen, 
Trödeln. Zum 
Aufbauen von 
Beziehungen 
zu Menschen, 
Natur und 
Gegenstän-
den. Zeit um 
selbsttätig zu 
sein, Zeit um 
die Welt zu ent-
decken, Zeit um 
sich zu entwi-
ckeln im eigenen 
Tempo - ohne 

Zeit veranschaulichen - Jahreskreis

Zeit mit Tieren verbringen - 

am Bauernhof Prieler
Zeit in der Natur genießen

Euer Kindergartenteam

Stress. Es braucht Zeit um Eindrücke 
und Erfahrungen zu verarbeiten und 
Zeit für Wiederholungen, um diese zu 
festigen. Das ist Lernen. Das ist keine 
vertane Zeit, sondern ein Geschenk. 
Und auch Langeweile darf  sein! In die-
ser Zeit entstehen Ideen und aus der 
Idee Beschäftigungen in der das Kind 
Raum und Zeit vergisst und glücklich ist.

„Kinder und Uhren dürfen nicht stän-
dig aufgezogen werden, man muss sie 
auch gehen lassen!“ (Jean Paul) 

Nun ist es Zeit DANKE zu sagen, für 
die vielen schönen und unvergesslichen 
Momente und Begegnungen, das Ver-
trauen und die Unterstützungen.
Wir wünschen euch eine zauberhafte 
Weihnachtszeit mit euren Familien und 
ein gutes neues Jahr! 

Monde 
und Jahre 

vergehen, aber 
ein schöner 
Moment 
leuchtet 
das Leben 
hindurch!

Die Zeit ist reif.
Ich hab keine Zeit.

Vertane Zeit.
Verlorene Zeit.
Gewonnene Zeit.
Gib mir Zeit.

Die schönste Zeit. 
Die gute alte Zeit.
Mit der Zeit gehen.

Nutze die Zeit.
Es ist höchste Zeit.
Nimm dir die Zeit.

Zeit für Feste und 
zum Feiern

Zeit zum Lernen - 
Erste Hilfe Kindernotfallkurs

Zeit für besondere 
Erlebnisse

Zum Philosophieren:
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Pfarrkindergarten Scheifling

Advent… 
Diese Zeit des Wartens 
verkürzen wir den Kindern 
mit einer täglichen 
Adventfeier und mit einem 
„Adventkind“.

Dieses Kind bekommt eine Adventüber-
raschung und darf  die Adventschach-
tel mit nach Hause nehmen –  heuer 
ein paar Eindrücke vom Basteln der 
Advent überraschungen,  die die Eltern 
für ihre Kinder machten.
Den wunderschönen Herbst haben die 
Kinder im Garten genossen.
Beim Spaziergang sind die Kinder sicher 
und sichtbar unterwegs – dies verdan-
ken wir dem KIWANIS Club und Hr. 
Gruber Johann der die Organisation 
übernahm. Herzlichen Dank ☺

Marianne Hölzler

Mittelschule Scheifling

Die Schüler*innen wurden in sechs 
Gruppen eingeteilt, wobei die Klassen 
gemischt wurden.
Spielerisch und lustbetont wurde in 
sechs Stationen den ganzen Vormittag 
auf  verschiedenste Art und Weise gele-
sen bzw. vorgelesen.
In der Bibliothek gab es ein „Bücher-
quiz“, im Turnsaal „bewegtes Lesen“. 
Weitere Stationen waren: „Sachbücher“, 
„Lesetechniken“, „Lesetheater“, „Vor-
lesen“ und „Ratekrimi / Black Storys“.
Alle Beteiligten konnten einiges dazu-
lernen, ausprobieren und der Spaß kam 
auch nicht zu kurz. Alles in allem ein 
gelungenes Leseprojekt!

Der 24. Oktober 2022 
stand in unserer Schule 
ganz im Zeichen des 
Lesens.

Maria Louise Pail

Lesetag in der MS Scheifling
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ÖKB Scheifling - St. Lorenzen

Heldengedenkfeier
Der Kameradschaftsbund lud am Abend des 
Allerheiligentages wieder zur traditionellen 
Heldengedenkfeier, bei der an die gefallenen Soldaten 
des Ersten und Zweiten Weltkrieges gedacht wird.

Das heurige Jahr stand aber auch im 
Zeichen der gefallenen Soldaten im Uk-
rainekrieg. Mit einem Schweigemarsch 
ging es vom Marktplatz zum Krieger-
denkmal. Obmann Hans Köstenberger 
begrüßte alle Mitwirkenden, die Sän-
gerrunde Scheifling, den Musikverein 
Scheifling, Lukas Brachmayer von der 
MS Scheifling, der ein Gedicht vor-
brachte, sowie Bürgermeister Gottfried 
Reif  und den Vertreter des Bundes-
heeres Oberstleutnant Michael Hendel, 
die in ihren Ansprachen das aktuelle 
Thema „Krieg in der Ukraine“ anspra-
chen. Pfarrer Ciprian Sascau spendete 
den Segen für alle gefallenen Soldaten. 

Der Obmann bedankte sich aber 
auch bei der Feuerwehr, der 
Berg- und Naturwacht und der 
Landjugend für ihr Mitwirken 
bei dieser Feier. Mit der Kranz-
niederlegung und dem Lied „Ich hatt‘ 
einen Kameraden“ mit den 3 Böller-
schüssen wurde die Feierstunde beendet.
Der ÖKB bedankt sich bei der Bevölke-
rung von Scheifling für die zahlreichen 
Lichterspenden, die hauptsächlich für 
die Erhaltung und Renovierung unseres 
Kriegerdenkmales verwendet werden.
Bereits am Nachmittag standen einige 
Kameraden an den Eingängen der Fried-
höfe in St. Lorenzen und Scheifling, um 

 
für das „Schwarze Kreuz“ zu sammeln. 
Dieses Geld wird für die Erhaltung der 
Soldatenfriedhöfe im In- und Ausland 
verwendet.
Nachdem wir kurz vor dem Jahreswech-
sel stehen, möchten wir der Bevölkerung 
von Scheifling ein frohes, friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 
wünschen.

Euer Kameradschaftsbund
Scheifling – St. Lorenzen

Am 20. Oktober 2022 durfte der Vor-
stand des neu gegründeten Scheiflinger 
Vereins "Von Familien für Familien" 
eine Spende von € 8.000,-- an die Lei-
terinnen und Direktorinnen der Scheif-
linger Kindergärten und Schulen über-
geben. 
Diese Spende wurde durch die Einnah-
men des 1. Scheiflinger Family Days 
im August 2022 lukriert und steht nun 
zur Unterstützung finanzschwacher 
Familien zur Verfügung. Obmann Ro-
nald Weilharter betonte bei der Spen-
denübergabe, dass diese ansehnliche 
Spendensumme vor allem der guten 
Zusammenarbeit der Teammitglieder, 
der freiwilligen Helfer der Scheiflinger 
Vereine und der großzügigen Spon-
soren zu verdanken sei! Denn ohne 
das perfekte Zusammenspiel der vie-
len Unterstützer wäre der Erfolg des 
1. Scheiflinger Family Days nicht mög-
lich gewesen! 

€ 8.000 Spende vom
"Family Day" übergeben!

Der 1. Scheiflinger Family Day war nicht nur am Veranstaltungstag ein voller Erfolg, 
sondern hat auch als Benefizveranstaltung alle Erwartungen übertroffen.

Der Vereinsvorstand von "Von Familien für Familien"  und die Leiterinnen und Direktorinnen der Scheiflinger Kindergärten und 
Schulen bei der Scheckübergabe.

v.l.: Obmann-Stv. Silvia Schoberegger-Bacher, Schriftführerin Viktoria Kump, Leiterin des Heilpäd. Kindergartens Alexandra 
Tschernig, Leiterin des Gemeindekindergartens Susi Prieler, Direktorin der Volksschule DP Almut Rauter, Direktorin der Mittelschu-

le Birgit Felber, MA, Leiterin des Pfarrkindergartens Marianne Hölzler, Obmann Ronald Weilharter, Kassier Manuel Bacher

Auch im kommenden Jahr werden wir nicht untätig bleiben.
Ein Osternesterl suchen der besonderen Art wurde bereits fixiert und dazu möchten 
wir die Bevölkerung schon jetzt herzlich einladen:

Osternesterl
suchen

Palmsonntag,
2. April 2023
am Kalvarienberg in Scheifling
nähere Infos folgen...

der besonderen Art - 
für Klein und Groß
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HEIMATKREIS
Scheifling-St. Lorenzen

Herbstlicher Ausflug des 
Heimatkreis-Vorstandes

Als Dankeschön für die ganzjährige, wertvolle 
ehrenamtliche Mithilfe, wurden die Mitglieder des 
erweiterten Vorstandes des Heimatkreises Scheifling – 
St. Lorenzen zum traditionellen Herbst-Kulturausflug 
eingeladen, diesmal ging es ins historisch bedeutende 
Friesach. 

Am Programm stand eine Besichtigung 
des Friesacher Stadtmuseums in der 
Burgruine Petersberg. Es kann mit be-
stem Gewissen  behauptet werden,  dass 
dieser Platz, mit traumhafter Aussicht, 
einer der schönsten Orte der Burgen-
stadt ist. Nach einer kurzen Einführung 
und Begrüßung von Frau Eisner,  der 
Verantwortlichen des Stadtmuseums,  
konnte das Museum auf  eigene Faust er-
kundet werden. Die ausgestellten Expo-
nate im Museum führen chronologisch 
von der Kelten- und Römerzeit bis hin 
zum Mittelalter mit der Geschichte der 
Friesacher Münzprägung.
Friesach wurde im Jahre 1215 zur Stadt 
erhoben und gehörte jahrhundertelang 
zum Fürsterzbistum Salzburg, bis es 
1815 zur Habsburger Monarchie kam. 
Gemeinsam konnten die Vereinsmit-
glieder feststellen, dass es geschichtliche 
Parallelen zwischen Scheifling und Frie-
sach gibt. Einerseits lagen beide an der 
Römerstraße, welche als wichtige Han-
delstraße diente. Andererseits gehörte 
Scheifling bis ins Frühmittelalter der 

Urpfarre Friesach an, bevor es Teil der 
Eigenpfarre Mariahof  wurde.
Im Anschluss an die Museumsbesichti-
gung folgte ein Stadtspaziergang durch 
das historische Zentrum, bei dem die 
mittelalterlichen Gebäude bewundert 
wurden. Nach dieser sportlichen Be-
tätigung hatten sich die Mitglieder eine 

Stärkung im Gasthaus „Speckladle“ 
am Friesacher Stadtgraben verdient, 
welches bereits seit dem 13. Jhd. exi-
stiert und dort ließen sie den Nachmittag 
gemütlich ausklingen.

Mag. Peter Scheriau

Theaterrunde Scheifling

Wussten Sie das???
Bereits im Jahr 1925 gab es in Scheifling einen 
Theaterverein (siehe Plakat).

Damals wurde alle 2 Jahre ein Theater 
aufgeführt und siehe da, in der Pause 
gab es sogar musikalische Beiträge vom 
Scheiflinger Salonorchester!
In der Nachkriegszeit, nach 1945, hat 
dann die katholische Jugend im Gast-
haus Sturm und später im Gasthaus 
Messner erfolgreich Theater gespielt.
Im Jahr 1951 gründete der Sportverein 
eine eigene Sektion „Theater“ die dann 
bis 1983 alljährlich im Gasthof  Lem-
bacher erfolgreich Theater zum Besten 
gaben.
Anfang der 70er Jahre hat dann auch die 
Landjugend, zusätzlich mit dem Sport-
verein Theaterstücke aufgeführt, wobei 
der SV zu Ostern und die Landjugend 
zu Weihnachten spielten. Ab 1983 gab 
es dann nur mehr von der Landjugend 
ein Theater.
Im Jahr 1996 wurde unter Regisseur 
und Souffleur Hans Köstenberger die 

derzeitige „Theaterrunde Scheifling- St. 
Lorenzen“ gegründet.
Nachdem es im Jahr 2020 und 2021 we-
gen Corona kein Theater gab, feiern wir 
im Jahr 2023 unser 25 Jahr Jubiläum. 
Dazu wird es wie in den letzten Jahren 
sicher wieder ein lustiges Stück geben.
Abschließend wollen wir euch allen 
kein abenteuerliches Theater (Advent-
kranz.- oder Christbaumbrand), son-
dern ein friedvolles 
Weihnachtsfest im 
Kreise eurer Fami-
lien wünschen.
Für unser Jubi-
läumsjahr 2023 
freuen wir uns 
schon heute auf  
euren zahlreichen 
Besuch.

Stück: "Der Maibaum" von 1951: sitzend v.l.: Helene Wöhry 
geb. Jesche, Paula Grangl geb. Köckinger, Josef Tragner, 

Hermine Panzer, Rudolf Bauer, Ottilie Winkler geb. Moser, 
Leopoldine Kuntner (bei Panzer vlg. Dirnbacher wohnhaft).

hinten v.l.: Richard Schneider, Dechant Franz Gewessler,
Regisseur Fritz Maislinger.

"Die g'mischte 
Sauna" 1984

Johann
Köstenberger
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Musikverein Scheifling-St. Lorenzen

Jahresrückblick
Ein musikalisch vielfältiges Jahr geht zu Ende.

Gott sei Dank konnten wir dieses heu-
er wieder so gestalten, wie wir uns das 
vorgestellt haben - es war ein ereignis-
reiches, musikalisch geglücktes und vor 
allem lustiges Miteinander. In den mei-
sten Fällen unseres Wirkens im Jahres-
verlauf  könnt ihr uns, liebe Bevölkerung, 
sehen oder hören, doch manchmal gibt 
es auch Aktivitäten, welche nicht so of-
fensichtlich sind oder bemerkt werden.
Am 9. April durften wir heuer glückli-
cherweise wieder zu einem Frühjahrs-
konzert im Festsaal Scheifling laden. 
Dieses gut besuchte Konzert war das 
letzte unter der Leitung von Kapellmei-
ster Hannes Grogger. Danke Hannes, 
für dein Engagement und die gemein-
samen musikalischen Jahre.
Am 2. Juli hat unser Musikkollege Mi-
chael Galler seine Martina geheiratet 
und wir waren mit dabei. Alles Gute 
euch beiden weiterhin auf  eurem ge-
meinsamen Lebensweg. Am selben Tag 
durften wir auch in unserer Nachbar-
gemeinde Unzmarkt-Frauenburg das 
Marktfest mit einem Dämmerschoppen 
musikalisch umrahmen. Nach diesem 
ereignisreichen Tag sind wir natürlich 
alle früh ins Bett 😉, da am darauf-
folgenden Tag nach zweijähriger Pause 
endlich wieder der Scheiflinger Kirta am 
Tagesprogramm stand, wo wir die Messe 
feierlich gestalten und einen Frühschop-
pen aufspielen durften. 

Eine Woche darauf  waren 
wir in St. Lambrecht beim 
Bezirksmusikfest vertreten. 
Auf  dieses Treffen der Mu-
sikvereine fiebern wir auch 
jedes Jahr hin, da alle Musikliebhaber 
des Bezirks, aktiv oder nicht, zusam-
menkommen. Weiters genossen wir 
heuer zwei Tage der Blasmusik, einmal 
am Lindberg und einmal in Lind West. 
Ohne euch liebe Bevölkerung wären 
diese Tage nicht so wie sie sind. Wir 
werden jedes Mal herzlich empfangen 
und mit Köstlichkeiten, flüssig wie fest, 
überrascht. DANKE! Der Musikver-
ein Scheifling-St. Lorenzen hat heuer 
auch zahlreiche andere Feste, wie zum 
Beispiel das Florianifest und etliche 
kirchliche Feste, musikalisch umrahmt. 
Zu guter Letzt haben wir beim Kon-
zertwertungsspiel in Niederwölz teilge-
nommen, für das wir zusätzlich fleißig 
geprobt haben.
Heuer fand auch wieder unser „Tag 
der offenen Tür“ im Probelokal des 
Musikvereins statt. Bei uns wird al-
lerdings nicht nur musiziert. Unsere 
Jungmusiker*innen machten heuer 
eine Radtour ins Schwimmbad nach 
Oberwölz und bewiesen sich auch im 
Hochseilkletterpark. Doch der Sommer 
ist vorbei und der Winter steht bereits in 
seiner weißen Pracht vor der Tür. Des-
halb verbleiben wir mit musikalischen 

Konzertwertungsspiel in Niederwölz
Nach längerer Pause fand heuer in Niederwölz wieder eine Konzertwertung statt.

Diesmal allerdings das erste Mal un-
ter der Leitung unseres neuen Kapell-
meisters Michael Unterweger. Michael 
wählte heuer für unseren Musikverein 
ein besonderes Genre aus: „Filmmu-
sik-Musical-Pop“ und wir traten zur 
Wertung in Stufe C an. Dazu wählte er 
folgende Stücke: Jesus Christ Superstar 
(Medley) von Andrew Lloyd Webber, 
arr. Willy Hautvast, The Lion King von 
Elton John, arr. John Higgins und Music 
von John Miles, arr. Philipp Sparke. Am 

Ende durften wir uns über eine Wertung 
von 88,27 Punkten freuen. Anschließend 

feierten wir dieses Ereignis bei unserer 
Jahresabschlussfeier im GH Leitner.

Marktfest in Unzmarkt

Scheiflinger Kirta

Tag der Blasmusik
Grüßen und wünschen allen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2023.

Neues von der Berg- und Naturwacht

Der Einsatzleiter: 
Manfred Putz

Die Schriftführerin: 
Sabine Freisinger

Am 17. September fand die Bezirks-Fortbildungsfahrt zum Museum 
Hochquellwasser Wildalpen statt.

Dort wurde die einzigartige Geschich-
te über den Bau und die Funktion der 
Hochquellwasserleitung erzählt. An-
schließend gab es eine Führung durch 
die Kläfferquelle in der Wildwasserregi-
on. Dies ist eine der größten Trinkwas-
serquellen Mitteleuropas. 
Beim Maxlaunermarkt in Niederwölz 
waren einige Berg- und Naturwächter 
zur Parkplatzeinweisung bei der Wiese 
neben der „Tenne“ tätig. Danke an Wie-
land Blasius! 

Um gut zusammen zu arbeiten, treffen 
wir uns regelmäßig zu Besprechungen. 
Die 6. Sitzung fand im Oktober statt, wo 
alle Einsätze, Begehungen, Kontrollen 
und Neuigkeiten besprochen wurden. 
Auch beim alljährlichen Gemeindewan-
dertag nahm eine Abordnung teil. Wir 
besichtigten das Kraftwerk „Reda“ in 
der Feßnach. Nach der Wanderung über 
den Schachmoarkogel ließen wir den gut 
organisierten Tag gemütlich ausklingen. 
Am 1. November trafen sich einige 
Berg- und Naturwächter bei der Helden-

gedenkfeier vor dem Kriegerdenkmal in 
Scheifling, um an unsere verstorbenen 
Kameraden zu gedenken. 
Es gab auch immer wieder Schu-
lungen für unsere Anwärter*innen und 
Bergwächter*innen im Rahmen der Na-
turschutzakademie.
An dieser Stelle möchten wir darauf  
hinweisen, dass das Abfeuern von Feu-
erwerkskörpern und Silvesterknallern 
der Kategorie F2 (z.B. Schweizer Kra-
cher, Knallfrösche etc.) im Ortsgebiet 
grundsätzlich ganzjährig verboten ist.  

Unsere Haustiere, 
aber auch unsere 
gesamte Umwelt 
leidet darunter. 
Das Jahr 2022 neigt 
sich dem Ende zu 
und wir blicken auf  
erfolgreiche Tätig-
keiten zurück. 
Wir wünschen al-
len Bürger*innen 
ein schönes Weih-
nachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!

Besprechung über Einsätze, Begehungen, Kontrollen Gemeindewandertag

Heldengedenkfeier 
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Rückblick auf das Jahr 2022 und
Vorschau auf das neue Jahr
Wie jedes Jahr fand im August wieder 
unser traditionelles 3er Beachvolleyball-
Turnier auf den Plätzen der 
Freizeitanlage Lind statt.
Aufgrund des sehr ausgeglichenen Tur-
niers konnte diesmal kein Team unge-
schlagen bleiben. In einem spannenden 
Finale sicherten sich schlussendlich un-
sere Gäste (Tom’s Turbo) aus Strallegg 
den Turniersieg gegen das heimische 
Team vom VBV Lind. Der Sieg im 
Brezn Cup ging an das Team "Man 
bringe das Bier". 
Am 5. August 2023 findet unser 3er 
Turnier statt, bei dem wir auch unser 
zehnjähriges Vereinsjubiläum feiern. 
Wir möchten schon jetzt alle zu dieser 
Veranstaltung einladen. Ende August 
haben wir auch wieder unsere Trainings-
woche für die Kinder abgehalten.
Nach einer ereignisreichen Sommersai-
son ging es für uns gleich wieder weiter. 
Im September wechselten wir den Un-
tergrund und es ging vom Sand wieder 
in die Halle. Wie jedes Jahr trainieren wir 
auch diese Wintersaison wieder in der 
Scheiflinger-Halle, wo wir jeden Sonn-
tag-Nachmittag ab 15:30 Uhr spielen. 
Wir freuen uns immer sehr über neue 
Mitspieler*innen. Des Weiteren halten 
wir davor von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
unser Jugendtraining ab. Seit Anfang 
November trainieren wir regelmäßig 
mit den Jugendlichen. Ein Einstieg in 

das Training ist 
auch hier jeder-
zeit möglich und 
weitere Termine 
sind noch an 
den Sonntagen 
bis Ende April 
geplant. Für 
Anmeldungen 
und Rückfra-
gen ist unser 
Obmann Wild 
Mario unter 
0660/6811069 
erreichbar.
Abschließend 
wünschen wir 
allen frohe 
Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch ins neue 
Jahr 2023.

Weitere Informa-
tionen findet ihr 
unter: vbv-lind.at 
oder auf unseren 
Instagram/Face-
book Kanälen

Die Sieger vom Brezencup

Das Siegerteam vom 3er-Turnier

Kindertraining

Volleyballverein Lind-Scheifling

Turnverein
Der Turnbetrieb ist in vollem Gange und wir freuen 
uns sehr, dass zahlreiche Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene wöchentlich am Turngeschehen teilneh-
men. Den BEWEGUNG ist LEBEN.
In diesem Sinne wünschen wir allen unseren Mitglie-
dern sowie der gesamten Bevölkerung von Scheif-
ling-St. Lorenzen frohe WEIHNACHTEN und ein 
gesundes, bewegungsfreudiges Jahr 2023.

Scheifling-St. Lorenzen

Der Vorstand des Turnvereins
Scheifling-St.Lorenzen
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Am Freitag, dem 
18.11.2022 konnten 
wir beim Kirchenwirt 
unsere Jahreshauptver-
sammlung abhalten. 
Nach der obligato-
rischen Zuwartezeit 
haben wir über die 
Geschehnisse des ver-
gangenen Jahres, dem 
Stand der Jugendarbeit 
sowie unser Budget be-
richtet.
Als Ehrengäste konn-
ten wir unseren Bür-
germeister Gottfried 
Reif, Vizebürgermei-
ster Rudolf  Schlager, 
Gemeindekassier Pa-
trick Hansmann, Eh-
renobmann Professor 
„Bibi“ Zwerenz sowie 
Dir.i.R. Herbert Aitner 
begrüßen.
Wir haben die Gelegen-
heit genützt, uns bei ei-
nigen fleißigen Bienen 
im Hintergrund zu be-

danken, die Tag ein Tag aus dafür sor-
gen, dass das Werkl läuft.
Bei der „Kirchenwirt-Anni“ konnten wir 
uns zum Beispiel in aller Bescheidenheit 
für ihre jahrzehntelange Förderung des 
SV Raiffeisen Scheifling/St. Lorenzen 
bedanken, sie hatte stets ein offenes Ohr 
für ihre Farben. 

Bürgermeister Gottfried Reif  infor-
mierte die Versammlung über den 
Stand in der Causa Platzkauf, was für 
die Gemeinde und dem Sportverein ein 
wichtiges Thema ist und wofür sich un-
sere Gemeinde im Kollektiv sehr stark 
macht, danke dafür!
Gemeindekassier Patrick Hansmann 
würdigte die Jugendarbeit in Scheifling 
und sieht es, wie auch der gesamte rest-
liche Vorstand als oberste Priorität an, 
diesen Weg beizubehalten.
Legende Gottfried Pfeifenberger appel-
lierte an die Gäste, die Veranstaltungen 
des Sportvereines, insbesondere die 
Jugendturniere, zu besuchen und den 
Verein so zu unterstützen.
Chefanalytiker Herbert Aitner, welcher 
mit seinen Berichten die Exil-Scheiflin-
ger stets am Laufenden hält, wünschte 
der Kampfmannschaft viel Glück für die 
Rückrunde und forderte vollsten Ein-
satz auf  dem Platz ein. 
Ich persönlich möchte mich bei allen 
Mitgliedern, dem Vorstand, den Gön-
nern, den- Sportplatzbesuchern, un-
seren Freunden, den Aktiven und der 
Gemeinde bedanken, welche stets für 
uns da sind!
Danke auch an die Raiffeisenbank, wel-
che den Sponsorenvertrag abermals um 
ein Jahr verlängerte.

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung im GH Rauchegger konnte 
Obmann Dr. Harald Kreuzthaler mit 
Bgm. Gottfried Reif, Vizebürgermeister 
Rudolf  Schlager, MSc und Kassier Pa-
trick Hansmann den gesamten Vorstand 
der Marktgemeinde Scheifling begrü-
ßen. Aus den Berichten der Ämterführer 
ließen sich die umfangreichen Arbeiten 
und Tätigkeiten des Vereines able-
sen. Besonders erwähnenswert ist der 
Grundstücksankauf  des Tennisareals 
von der Familie J. und F. Messner durch 
die Marktgemeinde Scheifling. Dies er-
möglicht wichtige weitere Investitionen 
in die Infrastruktur der Tennisanlage. Im 
Clubhaus ersetzt eine neue Küche mit 
Geschirrspüler den in die Jahre gekom-

menen alten Block. Im kommenden 
Jahr stehen die Sanierung der Treppe 
vom Clubhaus zum Eingang der Ten-
nisplätze und die Erneuerung bzw. der 
Ausbau der Sitzterrasse auf  dem Pro-
gramm. Um unsere Jugend bestmöglich 
zu fördern, wird neben den heimischen 
Tennisinstruktoren auch der Spielberger 
Landesligaspieler Angerer mit unserem 
Nachwuchs trainieren.
Anfang April 2023 findet erneut unser 
Trainingscamp in Umag statt. Die Or-
ganisation übernimmt wieder OSR Her-
bert Aitner. Anmeldungen dazu sind in 
der Raiffeisenbank mit Anzahlung von 
€ 100,-- möglich. Da unsere Mitglieds-
beiträge sehr sozial gehalten werden und 
trotz der Teuerungswelle unverändert 

Saitenblicke
Neues vom RB Tennisverein Scheifling-St. Lorenzen

niedrig gehalten werden, sind wir 
auf  Sponsoren und Förderer an-
gewiesen. Neben der Unterstüt-
zung der Marktgemeinde und der 
Raiffeisenbank sowie der Sportu-
nion war uns heuer der Beitrag des 
Unternehmens Lincoln Electric 
als Subvention für die Jugendar-
beit eine wertvolle Hilfe.
Über das sportliche Abschneiden 
in der Steirischen Mannschafts-
meisterschaft berichteten die 

Mannschaftsführer Manuel Wallner, 
Mag. Hannes Grogger, Ing. Bernd 
Ischowitsch, Dipl.Päd. Wolfgang Seitlin-
ger und Karin Kreuzthaler, BEd für die 
Damenmannschaften. Wie zu erwarten 
hingen die Trauben in der Landesliga 
für Erfolge zu hoch und auch die KMII 
der Herren muss den bitteren Weg in 
die nächsttiefere Klasse antreten. Voll 
erfüllt haben die Erwartungen die KM II 
der Damen, die Seniorenmannschaft 45 + 
sowie das „Hybrid-Team“ der KM III 
mit Spielern im frühen Teenageralter 
und den Routiniers Heinz Egger-Feiel 
und Herbert Aitner. Aus dem Kassa-
bericht von Kassier Heinz Egger-Feiel 
ging hervor, dass wirtschaftlich umsich-
tig agiert wurde und der Verein auf  ge-
sunden Beinen steht.
Im Rahmen der Siegerehrung der Ver-
einsmeisterschaften erhielten die Kin-
der ihre Preise aus den Händen von 
Turnierleiter Christian Streibl und Ver-
einsmeister Wolfgang Seitlinger nahm 
den Wanderpokal in Empfang.
In ihren Grußworten betonten die Eh-
rengäste Bgm. Gottfried Reif  und Kas-
sier Patrick Hansmann die Einstimmig-
keit bei den politischen Entscheidungen, 
den Tennisverein und seine Arbeit vor 
allem für die Jugend zu fördern. Vor 
allem der Ankauf  des Tennisplatzes sei 
ebenso wie der Ankauf  des Fußball-
platzes eine richtige und wichtige Inve-
stition für die Zukunft.

Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften

Neues vom Sportverein
Sehr geehrte Scheiflinger Sportbegeisterte!

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Obmann Andreas Pirker

Einladung zum

20. Herbert Partl– 
Jubiläums Hallenfußball 

Turnier
für Nachwuchsmannschaften 

und

5. Robert Fellner 
Hallenfußball 

Gedenkturnier

vom 5. bis 8. Januar 2023
im Turnsaal der MS Scheifling!
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Scheifling

Information der
Polizeiinspektion

Für Fragen jeglicher Art stehen wir rund um die Uhr unter der 
Tel.Nr.: 059133/6363 gerne zur Verfügung.

Bei Notfällen wählen Sie bitte den Notruf 133.

Liebe Bevölkerung von Scheifling!
Thema „Pflichten im Winter“

Für die PI Scheifling,
Stefan PAUSCH, BezInsp

Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten haben die Pflicht, Geh-
steige und Gehwege innerhalb von 
drei Metern entlang ihrer gesamten 
Liegenschaft von Schnee zu räumen. 
Bei Schnee und Glatteis müssen die Ei-
gentümer diese Bereiche auch streuen. 
Diese Pflicht trifft Eigentümer in der 
Zeit zwischen 06:00 und 22:00 Uhr. Ist 
kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, 
muss der Straßenrand in der Breite von 
einem Meter geräumt und bestreut 
werden. In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige muss auf  
der Fahrbahn ein Streifen in der Breite 
von einem Meter entlang der Häuser-
front gereinigt und bestreut werden. 
Weiters müssen Eigentümer dafür 
sorgen, dass Schneewechten und Eis-
bildungen von den Dächern entfernt 
werden. Dabei dürfen andere Straßen-
benützer nicht gefährdet oder behin-
dert werden. Sollte eine Möglichkeit 
einer Gefährdung bestehen, müssen 
diese Straßenstellen abgeschrankt oder 
geeignet gekennzeichnet werden. 

Schneehaufen, welche von Schnee-
pflügen der Straßenverwaltung bzw. 
des Winterdienstes auf  den Gehsteig 
geschoben werden, müssen ebenfalls 
entfernt werden. Sollte ein Unterneh-
men mit der Schneeräumung und der 
Entfernung von Dachlawinen beauf-
tragt werden, hat dieses Unternehmen 
dafür zu sorgen, dass die angeführten 
Vorkehrungen getroffen werden. 
Bei andauerndem starken Schneefall 
entfällt die Räum- und Streupflicht, 
wenn sich diese als zwecklos und wir-
kungslos erweist. Außerhalb des Orts-
gebietes gilt die genannte Räum- und 
Streupflicht nach der StVO nicht. Zu 
beachten ist dort jedoch die Haftung 
des Wegehalters bei vorsätzlicher oder 
grob fahrlässiger Verletzung seiner Ver-
kehrssicherungspflicht. 
Alle Autofahrer möchte ich aufmerk-
sam machen, dass alle Scheiben vor 
Fahrtantritt von Schnee und Eis befreit 
werden, um ein sicheres Lenken zu er-
möglichen. Sich lediglich ein kleines 
Sichtfenster auf  der Windschutz-

scheibe freizukratzen, genügt nicht, 
ist strafbar und kann im Falle eines 
Unfalles u.a. auch versicherungsrecht-
liche Folgen haben.Des Weiteren sind 
die Beleuchtung und die Kennzeichen 
des Fahrzeuges (und Anhänger) von 
Schnee und Eis zu befreien. Das Fahr-
zeugdach muss ebenfalls von Schnee- 
und Eismassen befreit werden, da sich 
diese während der Fahrt lösen können 
und so eine Gefahr für die weiteren 
Verkehrsteilnehmer entstehen könnte. 
Zuwiderhandeln kann durch die ein-
schreitenden Beamten in Form von 
Organmandaten oder mittels Anzeige-
erstattung an die BH Murau geahndet 
werden.
Im Namen meiner Kolleginnen und 
Kollegen wünsche ich Ihnen eine 
schöne und vor allem entschleunigende 
Weihnachtszeit! Kommen Sie gut durch 
den Winter! Herzliche Gratulation!

Daniel Grogger beendete erfolgreich sein Studium 
an der Montanuniversität Leoben.

Wir gratulieren unserem Gemeinderat Patrick 
Gams zum Dipl.-Ing. für Rohstoffgewinnung 
und Tunnelbau!

Daniel Grogger wurde 1996 als Sohn 
von Brigitte und Hannes Grogger ge-
boren, besuchte die Volksschule in 
Scheifling, anschließend das BG und 
BRG Judenburg und danach den Sport-
zweig des Bundesoberstufenrealgymna-
siums Murau, wo er im Jahr 2014 ma-
turierte. Seinen Grundwehrdienst beim 
Österreichischen Bundesheer leistete 
der junge Scheiflinger in der Schwar-
zenbergkaserne in Salzburg sowie im 
Fliegerhorst Hinterstoisser in Zeltweg 
ab. Nach dem Präsenzdienst inskribierte 
Daniel an der Montanuniversität Leoben 
das Studium „International Study Pro-
gram Petroleum Engineering“ mit dem 
Schwerpunkt „Reservoir Engineering“, 
welches er im November dieses Jahres 
erfolgreich abschloss. 
Berufliche Praxis konnte er bei den re-
nommierten Unternehmen Voestalpine 
in Kindberg, ExxonMobil Produc-
tion in Hannover, OMV, RAG und 
Accenture in Wien sammeln. Als be-

sonderen Höhepunkt seines Studiums 
schaffte Daniel den Sprung in die „Del-
ta Akademie“, eine hochqualifizierte, 
zweijährige Zusatzausbildung für junge 
Führungskräfte an der Montanuniver-
sität Leoben in Kooperation mit der 
Universität St. Gallen, die er bereits im 
September souverän absolvierte. 
In seiner Diplomarbeit mit dem Titel 
„Direct numerical pore-scale simula-
tions of  biomass induced changes on 
hydraulic properties of  porous media“ 
befasste sich der junge Scheiflinger mit 
den Grundlagen einer groß angelegten 
unterirdischen Energiespeicherungs-
möglichkeit mithilfe von Wasserstoff  
in porösen Gesteinen, den sogenannten 
„Geo-Batterien“.
Seine große Leidenschaft gehört dem 
Fußball. Seit seinem fünften Lebens-
jahr ist Daniel durchgehend beim SV 
Scheifling aktiv und in der Kampfmann-
schaft als Innenverteidiger im Einsatz. 
Für seinen Verein hat er bereits 360 

Meisterschaftsspiele absolviert! Große 
Freude bereitet ihm auch das Tennis, wo 
er in diversen Herrenmannschaften im 
Einsatz ist.
Ebenso ist Daniel als Schlagzeuger ak-
tives Mitglied im Musikverein Scheifling 
sowie in der Landjugend, wo er auch 
jahrelang den Vorstandsposten des Kas-
siers bekleidete. 
Herzliche Gratulation zum bestandenen 
Studienabschluss! Für sein zukünftiges 
Berufsleben wünschen wir ihm alles 
Gute und viel Erfolg!

Dipl.-Ing. Daniel Wilfried Grogger

bezahlte Anzeige

Sponsion zum Diplom Ingenieur

Patrick Gams begann nach der Matu-
ra im Oktober 2016 das Bachelorstu-
dium Rohstoffingenieurswesen an der 
Montanuniversität in Leoben. Nach 
Abschluss des Bachelorstudiums im 
April 2020 war Patrick als studentischer 
Mitarbeiter am Lehrstuhl Bergbaukunde 
tätig. In dieser Zeit entwickelte Patrick 
eine neue Bergbaumethode für tiefen 
Hartgesteinsbergbau. Im September 
2022 beendete Patrick das Masterstudi-
um Rohstoffgewinnung und Tunnelbau 
mit Auszeichnung. Seine Masterarbeit 
beschäftigte sich mit dem Thema „Nu-
merische Simulationen und Analysen 
über die Rolle von Gebirgsfesten im 
neu entwickelten Raise-Bruchbau Ver-
fahren“. 

Neben seinem äußerst 
fordernden Studium fand 
Patrick auch noch Zeit 
und war Fachausschuss-
vorsitzender für Studenten 
und Schüler des Bergmän-
nischen Verbandes Öster-
reich. Seit 2020 ist er auch 
als jüngster Gemeinderat 
in Scheifling äußerst en-
gagiert.
Wir gratulieren unserem 
Gemeinderat und wün-
schen ihm alles Gute für 
seine bereits begonnene 
Doktorarbeit. Gemeinderat

Dipl.-Ing. Patrick Gams, 
BSc
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Constanze Setznagel Landesmeisterin im Voltigieren
Am 8. und 9. Oktober 
2022 fanden in 
Gössendorf bei Graz die 
Landesmeisterschaften im 
Voltigieren statt.

Die Trainerin und Longenführerin Ka-
tharina Herk konnte mit ihrem Pferd 
Miss Barcelona und den Voltigie-
rerinnen Constanze Setznagel und 
Viktoria Rieser im Pas de deux S den 
Landesmeistertitel erreichen. 
Constanze startet für den Verein PSV 
Gut Rosenhof, der in Sachendorf  be-
heimatet ist. Sie trainiert schon seit ih-
rem 5. Lebensjahr und konnte immer 
wieder sehr gute Ergebnisse erzielen. 
Im April 2022 zum Beispiel konnte sie 
mit ihrem Team ein internationales Tur-
nier in Italien gewinnen. Bei den Staats-
meisterschaften im September 2022 er-
reichte sie den 6. Platz. Der Landesmei-
stertitel ist der hervorragende Abschluss 
einer sehr guten Saison.
Constanze studiert in Graz und fährt 
drei Mal wöchentlich zum Training nach 
Sachendorf. 

Dieses Projekt wird mit Mitteln 
aus dem Steiermärkischen 

Landes- und Regional -
entwicklungsgesetz fi nanziert.

Versorgung in ländlich geprägten 
Regionen sichern

„Wir vermi� eln im Zuge des Projekts 
LandarztZUKUNFT sowie auch im Rah-
men einer Kampagne vor allem den Me-
dizinstudent:innen, dass sie in unserer 
Region gebraucht werden und hier tolle 
Arbeitsbedingungen vorfi nden“, fasst die 
Vorsitzende der Region Murau Murtal und 
Landtagspräsidentin Manuela Khom zu-
sammen: „Wir setzen dabei auf Bewusst-
seinsbildung in Verbindung mit konkreter 
Praxis, indem wir Studierenden durch kos-
tenlose Unterkün� e und weitere Aktivitä-
ten entgegenkommen.“ 

Als Arzt/Ärtzin dort arbeiten, 
wo andere Urlaub machen

„Die stellvertretende Vorsitzende und 
Zweite Landtagspräsidentin Gabriele 
Kolar unterstreicht: „Wir sprechen junge 

Menschen an, die ihre Zukun�  in einer 
nachhaltig agierenden wie naturnahen 
Region sehen. Die A� raktivierung des 
Berufsbildes des Landarztes ist ein vor-
dringliches Ziel, um durchgehende me-
dizinische Betreuung zu gewährleisten.“ 
Der hohe Bedarf macht die Praxis auf dem 
Land im Unterschied zum Überangebot in 
der Stadt auch aus wirtscha� licher Sicht 
a� raktiver. 

Zurück in die Heimat und über 
Lebensqualität staunen

Manuela Khom kennt selbst viele Schick-
sale von „Auswanderern“, die nach eini-
gen Jahren in der „Fremde“ gerne wieder 
zurückkommen: „Im Studium gewöhnt 
man sich an viele Angebote, die es in Städ-
ten gibt. Allerdings verliert man dann o�  
aus den Augen, dass nach dem Studium 
und einigen Anfangsjahren o�  die Fami-
lienplanung bereits beginnt, das Bewusst-

sein für die eigenen Wurzeln erwacht und 
urbane Ballungsgebiete auch viele Nach-
teile in Sachen Lebensqualität besitzen.“ 
Das Pendeln zwischen Stadt und Familie 
bzw. Freunden in der „Heimat“ erweist 
sich meist zusätzlich als schwierig, zumal 
man gleich alle guten Dinge an einem Ort 
verbinden und genießen könnte.

Universitäre Lehrordinationen in 
der Region Murau Murtal

Von den aktuell 8 universitären Lehrordi-
nationen in der Region Murau Murtal hat-
ten sich folgende Lehrordinationen bereit 
erklärt, Studierende zu nehmen: Dr. Nas-
hat Kirbaa aus Spielberg und Dr. Gudrun 
Uran aus Judenburg. 

 www.starkes-murau-murtal.at

Weitere Informationen dazu fi nden Sie auf unserer Website: 

Viele Patient:innen, direkte Dankbarkeit, o� ene Stellen, hohe Lebensqualität – der Landarzt/die Land-
ärztin in Murau Murtal erlebt wieder einen Aufschwung. Diesen Prozess beschleunigt ein starkes Pro-
jekt namens „LandarztZUKUNFT“, das vom Regionalmanagement bereits 2021 initiiert und dieses Jahr 
weitergeführt wurde. So erkennen Jungmediziner:innen wieder vermehrt die Vorteile eines erfüllenden 
(Berufs-)Lebens außerhalb der Großstadt. Damit wir dem Hausarzt-Mangel wirkungsvoll entgegen-
steuern.
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LandarztZUKUNFT
in der starken Region Murau Murtal
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Mei i gfrei mi scho so auf die vorweihnochtliche Ruah, 
von der kriag i wirklich nia gnua.
Den Toag für die Keks obi treibn,

daunn noch schnö die Weihnochtskortn schreibn.
Noch schnö Vorrot von Tablettn für die Oma vom Doktor huin,

vielleicht noch vor die Feiatog bestölln ane Kuin.
Hiaz is schon wieda kumman die neigierige Nochbarin,

dabei san vabrennt die Keks im Bockrohr drin.
Wos heier da Nochbarin wui schenkn,
a bissl Zeit hom ma noch zum Denkn.

Hiaz kimmts ma grod in Sinn,
von da letztn Tombola hom ma jo noch an Gewinn.

Mei, die Krippn is ah noch im Kölla,
die Einkaufslistn wird ah imma völla.

Grod is ma da Josef von der Krippn obi gfolln,
stöll ma holt eini an Hirtn, wird scho koan auffolln.

Für heite is wirklich a Ruah, „Mensch Maier“,
am Obnd no schnö zu ana Weihnochtsfeier.

Am nächstn Tog zum Einkafn lafn
und ollahaund unnutz Zeig zaumkafn.

Für die Tochta vegetarisch fürn Buam a Wurscht,
fürn Opa an haufn Bier zum Leschn an Durscht.

Hiaz hätt i fost vagessn kafn an Weihnochtsbam.
Mei, die Kinda kumman scho in zwa Tog ham.

Noch schnö putzn dos gaunze Haus,
sunst kummt daunn die Schwiegamuatta und richtat die aus.

In dieser Weihnochtsruah hätt i bold vagessn:
Am Obnd kummt ah noch die Großtant zum Essn.

Mei dasport bleibt an wirklich nix,
nit amol in da vorweihnochtlichen Ruah und dos is fix.

Mei gschwind noch zum Friseur zum Hoorfärbn,
sunst sogt die Schwester: „Grau bist worn!“ Und dos war dann 

ah zum Werbn.
Als wia mah eh hätt Zeit,

kummt ah noch die guate liabe Schwiegamuatta heit.
Schnö aussi mit da gschenktn Tischdeckn von ihra heit.

Mei, ma hot jo damit so ah scheane Freid.
Die Liachtakettn fürn Bam ist heier wieder amol verdraht.

Da Weg zum Haus ghert ah schon wieda kirt, da Wind hot sie 
draht.

Und so gangats noch unendlich furt,
aber für dos föhln ma hiaz völli die Wurt.

Mei so schea ist die vorweihnochtliche Ruah,
von der kriagt i anfoch nia gnua.

Die vorweihnochtliche Ruah
Ein heiteres Weihnachtsgedicht von Gert Rundhammer 
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  Scheiflinger Rauchzeichen ● Dezember 2022

Was ist los in Scheif ling?
Datum Veranstaltung Z eit – Ort Veranstalter

24.12. Kinderkrippenfeier am Heiligen Abend 15:30 Uhr – Pfarrkirche St. Lorenzen Pfarre Scheifling- St. Lorenzen

30.12. Bauernsilvester 16:00 Uhr – Marktplatz Scheifling ÖVP

05. - 08.01. 20. Herbert Partl Jubiläums 
Jugendhallenfußball Turnier und 
5. Robert Fellner Gedenkturnier

Turnsaal der Mittelschule Scheifling Sportverein

20.01. Tag der offenen Tür: Grad-Wohl ab 10:00 Uhr - Auweg 10 www.grad-wohl.at

27.01. Kindergarten-Einschreibung 
Bitte um tel. Terminvereinbarung!

08:00 – 10:00 Uhr 
in den jeweiligen Kindergärten

HPK- u. Gemeindekindergarten
Pfarrkindergarten

04.02. Linder Maskenball GH Leitner in Lind Freizeitverein Lind

18.02. Kindermaskenball und
Sportlermaskenball

ab 15:00 Uhr – 
Mehrzwecksaal Scheifling

Sportverein

21.02. Faschingsumzug Faschingsgilde

02.04. Osternesterl suchen Kalvarienberg Scheifling Verein von Familien für Familien

Tischtennis in Scheifling 
jeden Freitag ab 18:00 Uhr in der Turnhalle des MS Scheifling - Anmeldung bei Gerd Prosen (0664/33 77 052)

Luftgewehrschießen 
jeden Samstag (bis Ende März) um 18:00 Uhr im Keller der Volksschule
Schützenverein Raiffeisen Scheifling - Leihgewehre stehen zur Verfügung - Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen!

Volleyballtraining und Jugendtraining
jeden Sonntag (bis Ende April) ab 15:30 Uhr (14:00 bis 15:30 Uhr - Jugendtraining)
in der Turnhalle der MS Scheifling - Anmeldung bei Mario Wild (0660/68 110 69)

Kindergarten-Einschreibung
27. Jänner 2023, 08:00 - 10:00 Uhr

im Pfarrkindergarten - Kinderkrippe
8811 Scheifling, St. Laurentiusgasse 1

www.pfarrkiga-scheifling.at
Tel.: 0 35 82 / 85 56

im HPK- und Gemeindekindergarten
8811 Scheifling, Schulgasse 3a

www.hpk-scheifling.at
Tel.: 0 35 82 / 27 71


